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UNSERE VIER ARBEITSBEREICHE

Vorbereitung auf 
die Nichtschüler-

prüfung

Berufs- 
orientierung

Kompetenz-
ermittlung

handwerkliche 
Fachpraxis

Der ganzheitliche Ansatz führt zu einer Verzahnung und Ergänzung der 
einzelnen Bereiche. 

PROJEKTSTRUKTUR 
Die Woche gliedert sich in drei Praxistage und zwei Theorietage. An den 
Praxistagen liegt der Schwerpunkt auf dem Kennenlernen verschiedener 
handwerklicher Berufsfelder innerhalb der Mobilen Hausmeisterei der 
Johannesstift Diakonie Jugendhilfe. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, 
in den Bereichen Tischlerei, Metallbau, Elektrotechnik, Heizung/Sanitär sowie 
Maler/Lackierer praktische Erfahrungen zu sammeln und erste Fertigkeiten zu 
erwerben. Die jungen Menschen erhalten so von Beginn an die Möglichkeit 
auf dem ersten Arbeitsmarkt Erfahrungen zu sammeln. Darüber hinaus finden 
Praktika in anderen Berufsfeldern in berliner Betrieben  statt.

An den Theorietagen wird in kleinen Gruppen intensiv in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Englisch, Biologie und WAT gearbeitet. Ziel ist es, die Berufsbil-
dungsreife durch individuell angepasste Unterrichtseinheiten nachzuholen. 
Die Prüfungen werden extern als Nichtschülerprüfungen durchgeführt und im 
Vorfeld im geschützten Rahmen trainiert.

Der Projekttag beginnt um 8:30 Uhr mit einer Tagesbesprechung, in der die 
Tagesziele festgelegt werden. Je nach Wochentag folgen anschließend die 
Praxisteile oder die Theorieeinheiten. Das Projekt endet nach einer kurzen 
Tagesreflexion um 15:00 Uhr.

ZIELE   �

■ � Nachholen des einfachen Bildungabschlusses 
(Nichtschülerprüfung)

■ � Entwicklung einer realistischen Berufswege- und 
Lebensplanung

■ � Verbesserung der Beschäftigungs- und Ausbil-
dungsfähigkeit

■ � Kennenlernen verschiedener Berufsfelder

ZIELGRUPPE
Junge Menschen zwischen 15 und 21 Jahren, die 
aufgrund individueller Problemlagen ohne Schul-
abschluss sind, jedoch ein Interesse daran haben 
diesen zu erlangen und sich eine Berufs- und 
Ausbildungsperspektive erarbeiten wollen und 
gegenüber dem Handwerk aufgeschlossen sind. 
Darüber hinaus unterstützen wir junge Geflüchtete 
und junge Menschen in Erfüllung des 11. Pflicht-
schuljahres.

FINANZIERUNG
Kostenfinanzierung durch die Jugendberufsagentur 
oder das Jugendamt nach §§ 13.2 oder 27.3 SGB VIII

ÖFFNUNGSZEITEN   �
Montag bis Freitag
in der Regel von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr

stiftWERK
sozialpädagogisch begleitete Berufsorientierung

STANDORT 
Berlin-Spandau (Hakenfelde)

ZIELGRUPPE
junge Menschen 
zwischen 15 und 21 Jahren

GRUPPENGRÖSSE
7 Plätze

TEAM
Fachkräfte aus den Bereichen Bildung, 
Handwerk, Sozialarbeit und Psychologie

individuelle Berufsorientierung und 
Prüfungsvorbereitung in kleinen 
Gruppen


